
WA H L B E K A N N T M A C H U N G  
zur Bundestagswahl 

1. Am 23. Februar 2025 findet die Bundestagswahl
statt. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Stadt Weiden i.d.OPf. ist in 23 Wahlbezirke
eingeteilt. Die Einteilung der Wahlbezirke im
Stadtgebiet ergibt sich aus dem als Anlage bei-
gefügten Verzeichnis, das Bestandteil dieser Be-
kanntmachung ist.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-
berechtigten in der Zeit vom 13.01.2025 bis
02.02.2025 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung
des Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr in der

Hans-Scholl-Realschule, Zi.Nrn. B14, B13,
B12, B11, B24, B21, B22 sowie B23, Kurt-
Schumacher-Allee 8, 92637 Weiden i.d.OPf.,

Sophie-Scholl-Realschule, Zi.Nrn. 2.60, 2.59,
2.58, 1.47, 1.48, 1.49, 1.50 und 2.57, Kurt-
Schumacher-Allee 8, 92637 Weiden i.d.OPf.

sowie im

Elly-Heuss-Gymnasium, Zi.Nrn. 101, 103, 105,
207, 205, 203 und 201, Weigelstr. 26, 92637
Weiden i.d.OPf.

zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen
Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. Die Wäh-
lerinnen und Wähler haben ihre Wahlbenach-
richtigung und ihren amtlichen Personalaus- 
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
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     Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei 
der Wahl abzugeben. 

     Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede 
Wählerin und jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehän-
digt.  

     Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Erst-
stimme und eine Zweitstimme.  

     Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufen-
der Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem
Druck die Namen der Bewerber und Bewer-
berinnen der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen au-
ßerdem des Kennworts und rechts von dem
Namen jedes Bewerbers und jeder Bewerbe-
rin einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem
Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber oder Bewerberinnen der zugelas-
senen Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kennzeich- 
nung.

     Die wählende Person gibt 

     ihre Erststimme in der Weise ab, 

          dass sie auf dem linken Teil des Stimmzet-
tels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
oder welcher Bewerberin sie gelten soll, 

     und ihre Zweitstimme in der Weise ab, 

          dass sie auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesliste 
sie gelten soll. 

     Der Stimmzettel muss von der wählenden Per-
son in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 

und in der Weise gefaltet werden, dass ihre 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

     In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder ge-
filmt werden. 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist.

6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein
haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in
dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlbezirk dieses Wahlkreises

oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

     Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von 
der Gemeinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen 
Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen 
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem un-
terschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

     Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen, wird für die wahlberechtigte 
Person im Wählerverzeichnis die Ausstellung 
des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk hat 
zur Folge, dass die wahlberechtigte Person 
ohne Wahlschein weder in einem Wahllokal 
noch per Briefwahl wählen kann. Gehen die 
beantragten Wahlunterlagen nicht oder nicht 
rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen 
Wahlberechtigten umgehend an ihr Wahlamt  
wenden. Bis spätestens Samstag, 22. Feb- 
ruar 2025, 12 Uhr, besteht noch die Möglichkeit, 
einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu be-
antragen, wenn die wahlberechtigte Person 
glaubhaft versichert, dass der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist oder sie ihn verloren 
hat. 



Amtsblatt 03. Februar 2025, Nummer 02, Seite 3

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich ausüben.
Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Ver-
treter anstelle der wahlberechtigten Person ist
unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgeset-
zes). Eine wahlberechtigte Person, die des Le-
sens unkundig oder wegen einer Behinderung
an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe
bei der Kundgabe einer von der wahlberechtig-
ten Person selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung
der wahlberechtigten Person ersetzt oder
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt
der Hilfsperson besteht (§ 14 Abs. 5 des Bun-
deswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergeb-
nis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme
abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 des Strafgesetzbuches).

Weiden i.d.OPf., 29.01.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 

Jens Meyer 
Oberbürgermeister 

(„Verzeichnis der Wahlbezirke“ siehe Seite 4) 

B E K A N N T M A C H U N G  

Auszug aus dem Aufgebotsverfahren 

Der Vorstand der Sparkasse Oberpfalz Nord hat 
mit Beschluss vom 02.01.2025 das als verloren ge-
meldete Sparkassenbuch Nr.: 3023126737 aufge-
boten. 

Der derzeitige Inhaber des Sparkassenbuches wird 
aufgefordert seine Rechte unter Vorlage der Ur-
kunde bis spätestens 02.04.2025 nachzuweisen, 
da ansonsten die Urkunde für kraftlos erklärt wird. 

Weiden i.d.OPf., 02.01.2025 

B E K A N N T M A C H U N G  

Auszug aus dem Aufgebotsverfahren 

Der Vorstand der Sparkasse Oberpfalz Nord hat 
mit Beschluss vom 23.01.2025 das als verloren ge-
meldete Sparkassenbuch Nr.: 4305043079 aufge-
boten. 

Der derzeitige Inhaber des Sparkassenbuches wird 
aufgefordert seine Rechte unter Vorlage der Ur-
kunde bis spätestens 28.04.2025 nachzuweisen, 
da ansonsten die Urkunde für kraftlos erklärt wird. 

Weiden i.d.OPf., 23.01.2025 
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B E K A N N T M A C H U N G  

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des ZMS für das Jahr 2025 

Die Stadt Weiden i.d.OPf. weist darauf hin, dass die 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Müllverwer-
tung Schwandorf (ZMS) für das Jahr 2025 im Amts-
blatt der Regierung der Oberpfalz Nr. 1/2025 vom 
16. Januar 2025, Seite 58 ff, amtlich bekannt ge-
macht wurde.

Weiden i.d.OPf., 23.01.2025 
Stadt Weiden i.d.OPf. 
– Tiefbauamt –
Bauhof / Gärtnerei

gez. Mathias Vay 

B E K A N N T M A C H U N G  

Schulanmeldung 

an den Grundschulen 
in der Stadt Weiden i.d. OPf. 

für das Schuljahr 2025/26 

Zeitpunkt: 

Am Mittwoch, 19. März 2025, findet von 
16:00 – 17:30 Uhr   

die 
S c h u l a n m e l d u n g  

statt. 

Sonderpädagogisches Förderzentrum 
– Stötznerschule –

Im Sonderpädagogischen Förderzentrum 
„Stötznerschule” kann die Schuleinschrei-
bung ab Januar 2025 jeweils nach telefoni-

scher Rücksprache mit der Schulleitung 
erfolgen. 

Weiden i.d.OPf., den 07. Januar 2025 

gez. Margit Walter, SchADin 

B E K A N N T M A C H U N G  
d e r  N i c h t a u s z a h l u n g  

Die Versammlung der Jagdgenossen hat am 
17.01.2025 beschlossen, den Reinertrag der Jagd-
nutzung des Geschäftsjahres 2024 nicht auszube-
zahlen, sondern für folgende Zwecke zu ver- 
wenden: 

Jagdgenossen, die diesem Beschluss nicht zuge-
stimmt haben oder an der Jahreshauptversamm-
lung nicht teilgenommen haben, können binnen 
einem Monat, vom Tag der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Weiden i.d.OPf. an gerechnet, 
schriftlich oder mündlich zu Protokoll des Jagdvor-
stehers, die Auszahlung ihres Anteils am Reiner-
trag der Jagdnutzung verlangen. Nach Ablauf der 
Monatsfrist erlischt der Anspruch. 

Weiden i.d.OPf., 27.01.2025 

Jagdgenossenschaft Weiden i.d.OPf. 
Reinhard Brunner 
– Jagdvorsteher –
Neubau 1
92637 Weiden

Gemeinschaftliche Verwendung für den laufen-
den Unterhalt und notwendige Reparaturen von 
Feld- und Waldwegen wie bisher.
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